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Rundbrief 2 im November 2016

Liebe Mitglieder und Freunde Oberschlesiens,

die Tage werden kürzer, die Sommerzeit ist vorbei und wir Oberschlesier feiern schon bald wie­
der den Barbaratag.  In diesem Jahr  ist dies  für uns ein ganz großer und besonderer Tag. Mit 
unserem  Landsmann  und  Mitglied  der  Landsmannschaft  der  Oberschlesier,  Bischof em. Dr. 
Walter Mixa, geboren in Königshütte, hat sich hoher Besuch angekündigt. Außerdem haben wir 
die Zusage, dass die Bergmannskapelle der Fa. Knauf aus Iphofen, beim Barbarafestgottes­
dienst spielen wird, bei dem auch unsere neue Vereinsfahne geweiht wird.

Wir laden Sie, Ihre Familie, Freunde und interessierte Personen ganz herzlich zum diesjährigen 
Barbarafest ein:

Festgottesdienst zur Hl. Barbara mit Fahnenweihe
am Samstag, den 03. Dezember 2016 um 14.30 Uhr

mit Herrn Bischof em. Dr. Walter Mixa 
in der Pfarrkirche St. Bruno in Würzburg­Steinbachtal
und der Bergmannskapelle der Fa. Knauf aus Iphofen

anschließend gegen 16.00 Uhr im großen Pfarrsaal
Barbarafeier

Festansprache: Herr Paul Lehrieder, MdB 

Seit der Bundestagswahl im Herbst 2005 ist er für die CSU und dem Wahlkreis Würzburg Stadt 
 und  Land    im  Deutschen  Bundestag. Als  Wahlkreisabgeordneter  der  CSU  vertritt  er  dort  ca. 
220.000  Wahlberechtigte.  Seit  dem  13.  Januar  2014  ist  er  Vorsitzender  des Ausschusses  für 
 Familie, Senioren, Frauen und Jugend.

Bei Kaffee und oberschlesischem Käse­ und Mohnkuchen werden wir gemeinsam einige schöne 
Stunden mit Ihnen verbringen. Kommen Sie bitte wieder zahlreich, auch Nachbarn oder Freunde 
sind immer herzlich willkommen. 



Weiter laden wir ganz herzlich ein zur:

Oberschlesische Kolendefeier
am Mittwoch, den 04. Januar 2017 um 14.30 Uhr

mit unserem Aussiedler­ und Vertriebenenseelsorger
Herrn Adam Possmayer,

in das Haus Oberschlesien, Waldkugelweg 1, Würzburg

Auch hier freuen wir uns schon jetzt über Ihre zahlreiche Teilnahme, damit wir für das Neue Jahr 
2017 wieder den kirchlichen Segen mit den Neujahrswünschen bekommen. 

In diesem Jahr laden wir ins Haus Oberschlesien (HOS) ein, da die Herrichtung des Pfarrsaales 
von St. Bruno mit viel Arbeit verbunden ist. Unsere größtenteils bereits älteren Mitglieder brau­
chen dringend Unterstützung und schaffen es nicht mehr, dreimal im Jahr eine Veranstaltung im 
Pfarrsaal auszurichten. Wer kann am Tag vor den Veranstaltungen bei den Vorbereitungen mit­
helfen? Wir würden uns über Ihren Anruf sehr freuen bzw. kommen Sie um 10 Uhr im Pfarrsaal 
vorbei!

Wir hatten in diesem Jahr wieder Neuwahlen in der Kreisgruppe. Eine Übersicht liegt bei. 

Haben Sie schon festgestellt, dass wir top aktuell sind. Unser stv. Vorsitzender, Herr Karl­Heinz 
Bohn,  hat  es  kurzfristig  fertig  gebracht,  dass  wir  eine  eigene  Homepage  haben  und  auch  auf 
 Facebook vertreten sind. Näheres im Briefkopf dieses Schreiben.

Vielfältig  waren  die  Trachtenträger/innen 
wieder  im  Einsatz.  So  beim  Kilianitrach­
tenfestzug in Würzburg.  Ein  Dank  gilt 
nicht  nur  unserer  Kreisgruppe  sondern 
auch  den  aus  Nürnberg  und  Schweinfurt, 
die  uns  zahlreich  unterstützt  haben.  Trotz 
dem  schlechten  Wetter,  waren  wir  wieder 
eine  starke  und  gutgelaunte  Gruppe,  und 
konnten die zahlreichen Gäste in der Stadt 
grüßen.

Auch  am  Kilianiwallfahrtstag  waren  die 
Oberschlesier  wieder  sehr  gut  vertreten. 
Beim  Gottesdienst  in  der  Neumünster­
kirche und auch bei der Andacht in der 
Marienkapelle,  haben  die  Landsleute  zum 
Gelingen des Wallfahrtstages beigetragen.



Die  Kreisgruppe  Würzburg  der 
Landsmannschaft  der  Oberschlesier 
war  wieder  mit  einem  vollen  Bus  bei 
der 63. St. Anna­Wallfahrt der Ober­
schlesier  in  Altötting  dabei.  Mit  den 
Trachtenträgerinnen  und  den  Berg­
männern  sowie der Vereinsfahne be­
zeugten  sie  die  enge  Verbundenheit 
bei der Wallfahrt zur verlorenen alten 
Heimat.  Seit  1953  findet  diese  Wall­
fahrt nach Altötting statt, nachdem die 
Oberschlesier  in  Bayern  durch  die 
Vertreibung  nicht  mehr  zum  Wall­
fahrtsort  am  St. Anna­Berg  in  Ober­
schlesien  wallen  konnten.  Das 
Pontifikalamt  in  der  St. Anna­Basilika 

mit Prälat Günther Mandl sowie die Andacht in der Stiftskirche am Nachmittag mit heimatlichen 
Priestern  waren  die  Höhepunkte  der  gut  besuchten  Wallfahrt.  Mit  den  alten  oberschlesischen 
Liedern wurde der Mutter Anna gedankt. Den Abschluss bildete der Auszug zur Gnadenkapelle, 
wo die Votivtafel der Oberschlesier an das Schicksal der Oberschlesier und aller Vertriebenen 
erinnert.
Auf der Hinfahrt nach Altötting war noch eine Schifffahrt auf der Donau von Kelheim nach Klos­
ter Weltenburg auf dem Programm. Eine zünftige Brotzeit und das süffige Klosterbier schmeck­
ten allen Teilnehmern sehr gut.
Bei der Wallfahrt haben wir  fünf neue Mitglieder  in die Kreisgruppe aufnehmen können. Ma­
chen Sie bitte weiter Werbung für die Landsmannschaft und denken Sie bitte auch an Ihre Kin­
der und Enkel. Wer sonst soll das Gedankengut weiter verbreiten. Bei den Neuwahlen in diesem 
Jahr habe ich die aktuelle Situation in der Kreisgruppe dargestellt. Wir brauchen dringend neue 
Mitglieder,  wenn  die  bisherige  gute Arbeit  auch  in  der  weiteren  Zukunft  erfolgreich  fortgeführt 
werden soll. Auch Bischof em. Dr. Walter Mixa ist dieser Tage Mitglied in der Landsmannschaft 
geworden. Dies sollte für uns alle eine Aufforderung sein,  intensiv die Nachwuchssuche fortzu­
setzen. 
 

Die Landsmannschaft  der Oberschlesier  ­Kreis­
gruppe  Würzburg­  war  zur  Ehrenamtsmesse 
anlässlich  des  Deutschlandkongresses  der 
CDU/CSU im Vogel Convention Center  ­ VCC ­ 
in Würzburg eingeladen. Zahlreiche Persönlich­
keiten  besuchten  den  Infostand  mit  den  Trach­
tenträgern.  So  kamen  unser  langjähriges 
Mitglied,  Frau  Landtagspräsidentin  Barbara 
Stamm, der hessische  Ministerpräsident Volker 
Bouffier,  Staatsministerin  Emilia  Müller,  MdL, 
Paul  Lehrieder,  MdB,  Oliver  Jörg  und  Manfred 

Ländner, MdL, Oberbürgermeister Christian Schuchardt, Bürgermeister Dr. Adolf Bauer und die 
Fraktionsvorsitzende  des  Stadtrates  Dr.  Christine  Bötsch.  Auch  der  Bundesvorsitzende  der 
  Jungen Union, Paul Ziemiak, der CDU  Generalsekretär Peter Tauber und der Bezirkstagspräsi­
dent Erwin Dotzel schauten vorbei. Mit Domkapitular Clemens Bieber wurde ein Gespräch zur 
Deutschen Bischofskonferenz und dem Ende der Vertriebenenseelsorge geführt und dabei deut­
lich die Auffassung der Vertriebenenverbände vorgebracht. Der Bundesgeschäftsführer unserer 
Landsmannschaft,  Herr  Sebastian  Wladarz  war  extra  nach  Würzburg  gekommen,  und  hat  die 
Interessen des Bundesverbandes vertreten.



Zu  den  Oberschlesischen Kulturtagen  und  dem  65.  Gründungsjubiläum  der  Kreisgruppe 
Nürnberg waren zahlreiche Trachtenträger/innen und die Vorstandschaft in Nürnberg dabei. 

Zum  Totengedenken an Allerheiligen  war  die 
Landsmannschaft der Oberschlesier, Kreisgrup­
pe Würzburg mit den im Bund der Vertriebenen 
(BdV)  zusammengeschlossenen  Landsmann­
schaften  am  Vertriebenenehrenmal  im  Haupt­
friedhof  zusammengekommen.  Herr  Klaus 
Philipowski erinnerte in seiner Ansprache an die 
Millionen  verstorbenen  Menschen  durch  Flucht 
und  Vertreibung  sowie  der  durch  die  Kriegser­
eignisse  umgekommenen  einheimische  Bevöl­
kerung,  besonders  auch  in  Würzburg.  Viele 

Angehörige  sind  in  der  Heimat  begraben  und  manche  Orte,  auch  die  Friedhöfe  gibt  es  nicht 
mehr, da diese zerstört wurden. Mit einem gemeinsamen Gebet und der musikalische Beglei­
tung durch die Kapelle Gropp wurde allen Toten würdig gedacht.
 
Anschließend begaben sich die Mitglieder mit der Fahnenabordnung der Oberschlesier noch an 
das Grab der langjährigen Vorsitzenden, der Fam. Maria und Paul Kampa. 

Am  Volkstrauertag  war  die  Fahnenabordnung  auf  Einladung  unseres  Oberbürgermeisters 
Christian Schuchardt bei der Gedenkveranstaltung am Hauptfriedhof und am Ehrenmal  im Hu­
sarenwäldchen, wie in den letzten Jahren, vertreten. 

Wir suchen dringend Unterstützung bei den Arbeiten rund um das Haus Oberschlesien. Bei den 
Vorbereitungen der monatlichen Veranstaltung, aber auch bei der Pflege des Hauses. Wer kann 
beim  Hausmeisterdienst  behilflich  sein,  wer  bei  den  Veranstaltungen  bzw.  bei  den  Hausreini­
gungen, die  mehrmals im Jahr anfallen. Bitte bekunden Sie Ihr Interesse an einer Mitarbeit an 
den  Vorsitzenden,  oder  bei  Frau  Helga  Franik  oder  Frau Therese  Kreuz  bzw.  Herrn  Gerhard 
Modrzik. 
 
Den  Jahresbeitrag  2016  haben  auch  nach  Anmahnung  leider  einige  Landsleute  noch  nicht 
überwiesen. Bitte holen Sie die Zahlung alsbald nach. Falls es Schwierigkeiten  finanzieller Art 
gibt, den Beitrag aufzubringen, so teilen Sie uns dies bitte vertraulich mit damit wir eine gemein­
same Lösung finden können. Wir möchten deshalb kein Mitglied verlieren!  
Einzelmitglied  ­ Beitrag  25,00 Euro und Familienmitglied ­ Beitrag  18,00 Euro.

Für alle Zahlungen an die Landsmannschaft der Oberschlesier – Kreisgruppe Würzburg  ­ gibt 
es nur eine Bankverbindung, so wie diese dem Briefkopf zu entnehmen ist. Überweisungsträger 
liegen auch im Haus Oberschlesien auf.

Ebenso sagen wir allen Spendern ein aufrichtiges „Vergelt´s Gott“.

Eine  vorläufige  Terminübersicht  für  2017  liegt  zu  Ihrer  Information  bei.  Wir  würden  uns  über 
neue  Mitglieder,  zum  Beispiel  Kinder  oder  Enkel,  aber  auch  Geschwister  oder  Bekannte  sehr 
freuen.  Wir  sind  offen  für  eine  Neuausrichtung  in  der  Landsmannschaft  und  nehmen  Ideen 
  gerne an und bringen diese ein.



Zu allen Begegnungen im Haus Oberschlesien 
und unseren Veranstaltungen ist jeder herzlich 
willkommen!

Wir sind…... OBERSCHLESIEN!

In heimatlicher Verbundenheit wünschen wir Ihnen 
eine besinnliche  Adventszeit – friedvolles Weihnachtsfest 

sowie ein gesundes neues Jahr 2017
„Guten Rutsch und Glück auf“

Bleiben Sie der Landsmannschaft weiterhin treu!

Die Vorstandschaft der Landsmannschaft der
Oberschlesier Landesgruppe Bayern e. V.

Kreisgruppe Würzburg
Günther Rinke
Vorsitzender

Gewählte Vorstandsmitglieder ab 2016

Vorsitzender / Geschäftsführer Rinke  Günther
Gleichberechtigte Stellvertreter/in Bialas  Joachim

Bohn  Karl­Heinz
Bugschat Monika

Schatzmeisterin Rinke  Elisabeth
Beisitzer/innen Daniel Leo

Franik  Helga
Kreuz  Therese
Modrzik Gerhard

Rechnungsprüfung Bohn Karin
Fröhlich Donata

Foto: Leo Daniel
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Terminübersicht 2017

04. Januar         14.30 Uhr Kolendefeier mit Pfarrer Possmayer im Haus Oberschlesien

07. April             Kreuzweg zum Käppele

13. Mai             14.00 Uhr Oberschlesische Maiandacht in der Pfarrkirchen St. Bruno im 
     Steinbachtal mit anschließender Muttertagsfeier im Pfarrsaal von St. Bruno 
     und Ehrung unserer langjährigen Mitglieder 

20. Mai              20.00 Uhr  Nepomuk­Feier

04. Juni             Minderheitenwallfahrt St. Annaberg Oberschlesien

08. Juli              12.30 Uhr Kiliani­Trachtenfestzug

15. Juli              Kiliani­ Wallfahrtstag für Aussiedler und Vertriebene

22. – 23. Juli     64. St. Annawallfahrt nach Altötting

03. Oktober       Tag der Heimat

30. September   Diözesanwallfahrt nach Retzbach

01. November   Totengedenken am Vertriebenenehrenmal im Hauptfriedhof

02. Dezember   14.30 Uhr St. Barbaragottesdienst und anschließende Barbarafeier in  
     St. Bruno im Steinbachtal. 

                            

Monatliche Zusammenkünfte im „Haus Oberschlesien“ Waldkugelweg 1, Würzburg 

Frauen­Kultur­Kreis, 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr jeden 1. Montag im Monat

Heimatnachmittage jeden 2. Montag im Monat 15.00 Uhr

Film­Vorträge von Herrn Leo Daniel letzten Montag im Monat um 15.00 Uhr




